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US-Präsident Donald Trump hat am Montag die Militärhilfe für die Ukraine ausgesetzt, um den ukrainischen Präsidenten
Wolodymyr Zelenskyy zur Zusammenarbeit bei Verhandlungen zur Beendigung des russisch-ukrainischen Krieges zu
bewegen.

Rauferei: Am Freitag traf sich Zelenskyy mit Präsident Trump und den US- Vizepräsident JD Vance im Oval Office, um ein
Abkommen über seltene Erden im Austausch für Militärhilfe zu unterzeichnen. Es kam jedoch zu einem Streit, als Zelenskyy
die USA beschuldigte, nicht genug Unterstützung zu leisten. Er wurde aus dem Weißen Haus eskortiert, bevor das
Abkommen unterzeichnet werden konnte.

Angehaltene Hilfe: Unter der Regierung von Joe Biden sagten die USA der Ukraine über 65 Milliarden Dollar an Militärhilfe
zu. Dies ist nun vorübergehend gestoppt, einschließlich der Hilfspakete, die sich derzeit auf dem Weg in die vom Krieg
gezeichnete Region befinden.

Der Präsident hat deutlich gemacht, dass es ihm um den Frieden geht. Wir brauchen unsere Partner, die sich
ebenfalls für dieses Ziel engagieren. Wir halten inne und überprüfen unsere Hilfe, um sicherzustellen, dass sie zu
einer Lösung beiträgt.
–Beamter des Weißen Hauses

Beamte in Trumps Regierung sagten, Zelenskyy müsse sich öffentlich für sein Verhalten während des Treffens im Oval Office
entschuldigen und erklären, dass er Frieden wolle, bevor Präsident Trump die Gespräche mit ihm wieder aufnehmen werde.

Ich denke nur, er sollte mehr Dankbarkeit zeigen, weil dieses Land mit ihm durch dick und dünn gegangen ist. Wir
haben ihnen viel mehr gegeben als Europa, und Europa hätte mehr geben sollen als wir, denn, wie Sie wissen, ist
das genau da, das ist die Grenze.
– Donald Trump

Vorteil für die Demokraten: Die Aussetzung der Hilfe wird wahrscheinlich ein heißes Thema bei der heutigen Anhörung zur
Bestätigung von Präsident Trumps Nominierung für den US-Botschafter bei der NATO, Matthew Whitaker, sein.

Viele prominente demokratische Senatoren haben sich auf die Seite von Zelenskyy gestellt. Axios berichtet, dass sie die
Bestätigungsanhörungen von Whitaker und Trumps Kandidaten für die beiden Posten des stellvertretenden Außenministers,
Michael Rigas und Christopher Landau, „in einen Stellvertreterkrieg über das Engagement der USA für die nato und die
Unterstützung der Ukraine verwandeln könnten“.

Eine sich erfüllende Prophezeiung: Während Präsident Trump daran arbeitet, den Krieg in der Ukraine zu beenden,
wachsen die Spannungen zwischen Europa und Amerika und die Feindseligkeit der Demokraten nimmt zu. All dies steht im
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Einklang mit der biblischen Prophezeiung.
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